
 EG  Zum 33. Mal wird das viertgrösste Ten-
nisturnier der Schweiz in der Tennisarena 
«Obere Matten» durchgeführt. Erneut wer-
den  regionale  und  nationale  Topspieler/
innen sowie Athleten/-innen mit ATP- und 
WTA-Punkten an den Raiffeisen Open Zer-
matt aufschlagen.  Die Zuschauer erwarten 
wiederum Tennisleckerbissen, bei denen 
auch für das leibliche Wohl gesorgt wird.

Die Raiffeisen Open Zermatt sind mittler­
weile zu einem der grössten und beliebtesten 
nationalen Turniere in der Schweiz herange­
wachsen und dienen vor allem auch der regio­
nalen und nationalen Jugend als Sprungbrett 
auf ihrem Weg «nach oben». Auch Roger Fe­
derer hat 1996, während seinem Karrierebe­
ginn, in Zermatt teilgenommen. 
Dank den Sponsoren, dem Haupt­ und Ti­
telsponsor der Raiffeisenbank Mischabel­

Matterhorn sowie den Co­Sponsoren Hel­
vetia, Adidas, Wilson, Parmigiani, Haute 
Horlogerie Schindler SA, Zermatt Bergbah­
nen AG, Hotelierverein, Gemeinde Zermatt, 
Zermatt Tourismus und Ulrich Imboden AG, 
kann man den Spielern/­innen ein interessan­
tes Preisgeld und optimale Rahmenbedingun­
gen bieten. Ein wichtiger Aspekt, dass diese 
Topspieler jedes Jahr den Weg nach Zermatt 
finden, ist sicherlich die Gratisunterkunft, die 
man dank den grosszügigen Zermatter Hote­
liers den Spielern bieten kann.
Organisator dieses Events ist der Tennisclub 
Zermatt mit einem erweiterten Team. Mit 
dabei sind auch seit vielen Jahren Andi und 
Uschi Bieri. Sie haben schon einige Aus­
tragungen miterlebt und sind stets mit viel 
Herzblut und Freude am Tennissport mit 
dabei.

Andi und Uschi, wie lange engagiert ihr 
euch schon für dieses Turnier?
«Seit 1997 und  im OK seit Herbst 2001.»

Was bewegt euch dazu, Jahr für Jahr bei der 
Organisation dieses Turniers mitzuwirken?
«Die Freude am Sport und mit einem moti­

vierten Team etwas für den Tennissport und 
die Jugend bewegen zu können.»

Wie hat sich das Turnier in den letzten 
Jahren aus eurer Sicht entwickelt?
«Nun, es ist mittlerweile das viertgrösste 
Turnier der Schweiz. Eine Bereicherung ist 
sicher, dass das Damenturnier im Jahr 2003 
wieder aufgenommen wurde. So kann wieder 
den ganzen Tag attraktives Tennis der Da­
men und Herren gesehen werden.  
Auf das Turnier 2011 wurde das Preisgeld 
und somit auch das Budget etwas herabge­
setzt. Man will damit erreichen, dass wieder 
mehr regionale Spieler am Turnier teilnehmen 
können. Wir finden, dass das eine positive 
Änderung ist.»

Gibt es spezielle Momente, die euch in 
guter Erinnerung geblieben sind?
«Es gibt viele schöne Momente wie z.B. der 
Unterhaltungsabend beim Jubiläumsturnier 
auf der Sunnegga. Dort konnten die Spieler 
und Spielerinnen mit dem ersten Turniersie­
ger Ruedi Kronig, Sponsoren sowie ehemali­
ge OK­Mitglieder usw. einen bunten Abend 
erleben.

Auch an den alljährlichen offiziellen  Abenden 
gab es schöne Stunden, wo auch der Kontakt 
zu den Spielern gepflegt werden konnte.»

Haben sich durch all die Jahre auch 
Freundschaften zu Spielern/-innen 
 entwickelt? 
«Die Spieler sind aus der ganzen Schweiz 
und dem Ausland. Da diese durch die Tur­
niere viel auf Reisen sind, ist es schwierig, 
Freundschaften aufzubauen. Aber wir waren 
z.B. bei Vaughan Snyman (Sieger 2000) in 
Florida eingeladen. Wir besuchten ihn im 
Januar 2007 und erlebten, für ihn typisch, 
einen lustigen Abend zusammen.»
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Das Raiffeisen Open Zermatt ist zum viertgrössten Turnier der Schweiz herangewachsen.Für viele Spieler ist das Turnier ein Sprungbrett auf ihrem Weg «nach oben».

  

Andi und Uschi Bieri gehören seit 2001 zum OK 
des Raiffeisen Open.


